
„Mit Familien groß werden“ 

Erfahrungen mit der Familienarbeit „CU6“ in der evangelischen 
Kirchengemeinde Herbolzheim 
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Beziehungspflege - Kontaktaufnahme zur Geburt 



Beziehungspflege - Kontaktaufnahme zum Tauftag
 

 

 

 

www.ekihe.de 

 

Herbolzheim, den 13.11.2020 

2. Tauftag von Nika  

„Alle Dinge sind möglich, dem, der da glaubt!“ Markus 9, 23       

 

 

Liebe Nika!  

 

Zu Deinem 2. Tauftag möchte ich Dir ein kleines Geschenk überreichen! Weißt Du, 

was Taufe bedeutet? Getauft zu sein, das bedeutet, dass Gott ein großes „Ja“ zu 

einem Menschen sagt: „Ja, Du bist mein geliebtes Kind. Ja, ich bin immer bei Dir!“ 

Daran darfst Du Dich immer erinnern.  

 

Vielleicht hast Du Lust, zusammen mit Mama, Papa und Dina Deine Taufkerze 

anzuzünden und ein paar Fotos von der Taufe anzusehen?  

 

Ich hoffe, dass ihr diesen Tag in einer schönen Erinnerung habt. 

 

Viele Grüße, 

 

Deine 

 

 

 

 

 

Evang. Kirchengemeinde Herbolzheim ∙ Moltkestr. 14 ∙ 79336 Herbolzheim 
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Evang. Kirchengemeinde Herbolzheim  

Familienarbeit „CU 6“ 

Stefanie Wehrstein  

Dipl. – Religionspädagogin  

  

Moltkestraße 14, 79336 Herbolzheim 

Email: familien.herbolzheim@kbz.ekiba.de 

Telefon:  0173/ 81 58 493 0721 9175-000      

Telefax:  07643/ 93 45 76   0721 9175-25-000 

 

 



Krabbelgruppe - Café Sternschnuppe 

Geburtstagritual Ende der 
Begrüßungsrunde St. MartinGeburtstagskalender

Kreativität Qualitätssicherung



Café Sternschnuppe - Erfahrungen
• Niederschwelliges Angebot zur Kontaktaufnahme 

• Menschen in dieser Lebensphase offen/ haben Zeit 

• Möglichkeit sich zu vernetzen 

• Gespräche über Glauben/ Taufe entstehen oft automatisch (man kann 
„unverbindlich“ eine Frage stellen 

• Unterstützung in Erziehungsfragen ist gefragt und gewollt 

• Beziehungsnetzwerke entstehen, die Teilnahme an 
Gemeindeveranstaltungen wahrscheinlicher machen (Familienfest)



Was sich daraus entwickeln kann…

Wunderwerk

Karten für Zugezogene

Erntedankwagen

Basar



Was sich daraus entwickeln kann…

Unsere Familienfreizeit

Glaube

Kreativität

Spaß 

Gemeinschaft 

Begegnung 



Erfahrungen in der Coronazeit
• Andachten TO GO 

• Krabbelgruppe über Zoom 

• Bereitstellen von Materialien 

• Kurse für Babys 

• Segnungsangebot statt Taufe

• St. Martin alternativ

• Videos am Herzenort: 

• Stärkung Spiritualität zuhause  



Vernetzung zum Kindergarten 
• Komm-Mit-Gottesdienste 

• Herzensort im Kindergarten – Herzensort zuhause

• https://www.youtube.com/watch?v=CSGFbDOhETA



Vitale Gemeinde

• Erweiterte Form des Gemeindebeirats 

• Jeder, der mitdenken will, kann dazu kommen 

• Man nimmt sich wahr 

• Kann sich – auch projektartig – einbringen 

• Kooperationen werden möglich

• Z.B.: Wunderwerkerinnen mit Grüner Gockel = Bienenhotel 



Kirchenkompass
• Was uns noch nicht gelingt: 

• Netzwerke über dem 6. Lebensjahr aufzubauen, die unabhängig von 
der Gemeindediakonin bestehen.

• Männer einzubinden. 

• Den Nebenort Ringsheim einzubinden.

• Anstellung von Personen dazu ist angedacht.

• Es werden kaum sozial schwächere Familien angesprochen bzw. die 
diakonischen Angebote kaum wahrgenommen. 

• Milieuschulung soll Abhilfe leisten. 

• Auiuch



Fazit 
Familienarbeit 

… wird dem diakonischen Auftrag der Kirche gerecht, denn sie unterstützt Familien in ihrer 
besonderen Lebenssituation. 

… wird dem missionarischen Auftrag der Kirche gerecht, den Menschen Gottes Liebe 
ans Herz zu legen.

… ist eine strategisch kluge Form des Gemeindeaufbaus, da mit wenig Ressourcen 
eine relativ große Wirkung erzielt werden kann und Gemeinde „mit Familien groß“ 
werden kann.  


